
64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 
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Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 
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Die Redaktion-E-Mail:
redaktion@combi-medien.de

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Vorbereitung
Was bleibt und was sich bei  

den Kultclubs verändert

� Seite 6

Druckfrisch
Der neue Kalender der Land-

frauen ist fertig

� Seite 5

Sonderseiten
Tipps und Trends rund um 

einen schönen Garten

�
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau

� Seite 2 

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

• Innenausbau
• Möbelschreinerei
• Bauschreinerei
• Restaurierungen
• PaX Fenster und Türen
• Bestattungen

Wir bauen Ihre Ideen!

Familientradition seit 1899

Büro Schreinerei Luley: Hauptstraße 36
Werkstatt: Astheimer Str. 62 • 65468 Trebur

Telefon 06147-7222 • www.Schreinerei-Luley.de

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Große Auswahl an Große Auswahl an 
kreativen Wand-und Bodenproduktenkreativen Wand-und Bodenprodukten

Münchener Str. 11 · 64521Groß-Gerau · Tel. 06152-7101751 
E-Mail: mail@ardito-kreativ.de oder mail@valmuro.de

Stadtradeln-Start nun Mitte August
Kreis-Kommunen treten für Radverkehr und Klimaschutz in die Pedale

Kreis Groß-Gerau – Eigent-
lich hätte der Startschuss 
zum diesjährigen „STADT-
RADELN“ im Kreis Groß-
Gerau bereits im Mai erfol-
gen sollen. Infolge der Ein-
schränkungen des öffentli-
chen Lebens bedingt durch 
die Corona-Pandemie hat-
ten sich die Kommunen des 
Kreises auf eine Verlegung 
nach den Sommerferien 
ausgesprochen.

Die Kampagne startet nun 
am Montag, den 17. August 
2020. Auf eine große, öffent-
lichkeitswirksame Auftakt-
veranstaltung wird in diesem 
Jahr zwar verzichtet, doch 
Fahrrad fahren ist in Zeiten 
von Covid-19 nicht nur er-
laubt, es kann auch dabei 
helfen, das Risiko zu mini-
mieren, sich mit dem Virus 
anzustecken.

Im Rahmen des bundes-
weiten Wettbewerbs möch-
te der Kreis wieder dazu 
aufrufen, in den einzel-
nen Kommunen (zum ers-
ten Mal ist in diesem Jahr 
auch die Stadt Gernsheim 
dabei) wieder Teams aus 
Kommunalpolitiker*innen, 
Schulklassen, Verei-
nen, Unternehmen und 
Bürger*innen zu bilden und 
für Radverkehrsförderung, 
Klimaschutz und Lebensqua-
lität in die Pedale zu treten

Ziel ist es, gemeinsam vie-
le Kilometer auf dem Rad 
zurückzulegen – und damit 
etwas für das Klima zu tun. 
Jeder emissionsfrei zurück-
gelegte Kilometer bedeutet: 

es wird weniger CO2 in die 
Atmosphäre abgegeben. „So 
leisten die Teilnehmenden 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz, der auch noch 
Spaß macht und nicht zuletzt 
die Gesundheit fördert“, sagt 
Landrat Thomas Will. „Wir 
würden uns freuen, wenn 
sich wieder viele Menschen 
an der Aktion beteiligen und 
damit zeigen, wie wichtig 
Radverkehrsförderung heute 
ist“, sagt die Radverkehrsbe-
auftragte des Kreises Groß-
Gerau, Franziska Knaack.

Wer die Kampagne zwi-
schen dem 17. August und 
6. September 2020 unter-
stützen möchte, kann sich 
unter: www.stadtradeln.de/

kreis-gross-gerau bei den 
teilnehmenden Kommunen 
aus dem Kreis registrieren 
oder mit den Vorjahresda-
ten anmelden. Geradelt wird 
nicht allein. Tragen Sie sich 
deshalb in die bestehen-
den Teams ihrer Kommune 
ein oder rufen Sie ein neues 
Team ins Leben. Am Ende 
des Zeitraumes werden dann 
auch wieder die fahrradak-
tivsten Kommunen im Kreis 
Groß-Gerau ausgezeichnet.

Der Umstieg auf das Fahrrad 
lohnt sich immer. Auch kurze 
Strecken können dem Stadt-
radeln-Konto gutgeschrieben 
– und auch die Kilometer, die 
außerhalb des Kreisgebiets 
gefahren wurden, zählen mit 

und man nimmt an einer 
bundesweiten Preisverlosung 
teil. „Optimal ist es natürlich, 
wenn im Zeitraum tatsäch-
lich auch die ein oder andere 
Autofahrt zur Arbeit oder in 
der Freizeit durch eine Fahrt 
mit dem Rad ersetzt wird, nur 
damit leistet man auch einen 
wirklichen Beitrag zum Kli-
maschutz“, sagt Knaack.

Und auch die Schulen im 
Kreis sind aufgerufen, sich 
wieder zahlreich zu betei-
ligen. Diese nehmen damit 
auch am hessenweiten Schul-
wettbewerb „Schulradeln“ 
teil. Ziel dieses Wettbewerbs 
ist es, Schüler*innen fit für 
das Radfahren im Alltag und 
Freizeit zu machen und so 

die eigenständige Mobilität 
von Kindern und Jugendli-
chen zu fördern (www.stadt-
radeln.de/schulradeln/). 
„Kohlendioxid-Emissionen 
vermeiden und den Radver-
kehrsanteil steigern – damit 
kann man nicht früh genug 
anfangen“, so Knaack.

Im vergangenen Jahr hatten 
2.838 Radler*innen für die 
Kampagne Kilometer gesam-
melt. Mehr als 668.000 Radki-
lometer sind dabei im gesam-
ten Kreis zusammengekom-
men – das entspricht einer 
CO2-Einsparung von rund 95 
Tonnen. „Unser Ansporn ist 
es, dieses Ergebnis in diesem 
Jahr noch einmal zu toppen“, 
so Knaack.� ggr

Foto: Mircea Iancu auf Pixabay
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 8.8. 
14.00 Uhr, 15.00 Uhr, 16.00 Uhr Taufen mit Pfarre-
rin Esther Häcker

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst-Sommerkirche in Nauheim 
mit Pfarrer Thomas Siegenthaler

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Mar-
kus Paul Gärtner

Dienstag, 11.8. 
19.00 Uhr Fitte Mütter 

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 12.8. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Wandel-Gottesdienst am See

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 9. August:
Branko Svoboda 80 Jahre

Di., 11. August:
Werner � eobald 70 Jahre
Adelheid-Maria Kremser 70 Jahre
Edeltraut Sche� cyk 90 Jahre
� eodor Kullik 75 Jahre
Mi., 12. August:
Margarethe Scherer 85 Jahre
Emilio De Vitti 80 Jahre

Wallerstädten
Sa., 8. August:
Margarete Kahlenberg 80 Jahre

Di., 11. August:
Inge Laun 70 Jahre

Dornheim
Mi., 12. August:
Heinz-Dieter Menzel 70 Jahre

D0., 13. August:
Marika Hoerig 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit)	0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Tödliche 
Fassade

Helmut J.A. Roth
 14,90 €
Bei der Ulrich Diehl Verlag und 
Medienservice GmbH  
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847, 
krimi@udvm.de), oder im Buch-
handel 
284 Seite, Softcover (Paperback)
Auch als e-book erhältlich

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manus-
kript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2019. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 17.00 Uhr
Alle Rechte vorbehal-
ten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der 
Gerauer Rundblick wird 
auf umweltfreundli-
chem, recyclingfähigem Papier gedruckt, 
das vorwiegend aus Altpapier hergestellt 
wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.
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Stadtmuseum geht in Sommerpause
Groß-Gerau - Das Stadtmu-
seum befindet sich bis ein-
schließlich Montag, 17. Au-
gust 2020 in Sommerpause. 

Im Anschluss steht das Stadt-
museum aufgrund der Ein-

schränkungen durch die 
Corona-Pandemie Besuchern 
weiterhin vorrangig mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr offen. 

An allen anderen Wochenta-
gen sind Besuchszeiten nach 

telefonischer Absprache un-
ter der Rufnummer 06152 
716295 oder Anfrage per E-
Mail (juergen.volkmann@
gross-gerau.de) möglich.
 � ggr

Stadtverordnetenversammlung Kultur- und Sportausschuss

Einladung Nr. 32/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein.
Gremium: Kultur- und Sportausschuss
Sitzungstermin: Dienstag, 11.08.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsge- 
	 mäßen Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4.	 Wahl eines stellv. vorsitzenden Mitglieds

5.	 Sportfördermittel 2020
6.	 Jahresbericht 2019 der Stadtbücherei
7.	 Anfragen und Mitteilungen
8.	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Volker Sperfechter
Ausschussvorsitzender

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Ausbildung in Corona-Zeiten
Landrat begrüßt Neulinge in der Kreisverwaltung

Kreis Groß-Gerau – „Seit 
vielen Jahren begrüßen wir 
unsere neuen Auszubilden-
den in dieser Form in der 
Kantine des Landratsamts 
– aber heute, in einer etwas 
anderen, nämlich in der 
Corona-Zeit, ist eben alles 
ein wenig anders. Es wird 
uns umso mehr in Erinne-
rung bleiben.“ Das sagte 
Landrat Thomas Will am 
Montagmorgen beim Will-
kommensfrühstück für den 
neuen Ausbildungsjahr-
gang, bei dem die Früh-
stücksbrötchen abgepackt 
und die Sitzplätze streng 
vorgegeben waren.

Fünf neue Auszubilden-
de hieß der Landrat will-
kommen. Auch fünf 
Bachelorstudent*innen wa-
ren in der Runde, die Anfang 
September mit dem Studium 
beginnen. Zwei von ihnen 
sind bereits Mitarbeiterinnen 
im Landratsamt gewesen, 

einer hat gerade die Ausbil-
dung dort beendet und einer 
war zuvor Fachoberschul-
Praktikant in der Kreisver-
waltung. Drei neue FOS-
Praktikant*innen starten ihre 
Laufbahn in der öffentlichen 
Verwaltung jetzt im August. 
Ebenfalls dabei war am Mon-
tag eine externe Auszubil-
dende aus der Gemeinde 
Büttelborn, die an den Ein-
führungswochen des Kreises 
teilnimmt.

Alle Neuen stellten sich kurz 
vor, beschrieben Stationen 
ihres bisherigen Lebenswegs 
und ihre Hobbys. Ihnen taten 
es der Landrat und das anwe-
sende Team aus dem Fach-
bereich Steuerung gleich. 
Zeit zum näheren Kennen-
lernen wird es für die Azubis 
in den kommenden gemein-
samen Tagen in Ober-See-
men, im Kinder- und Jugend-
feriendorf, des Kreises Groß-
Gerau, geben.

Fragen an den Landrat dreh-
ten sich zum Teil um seinen 
persönlichen Werdegang, 
vor allem aber auch um die 
Arbeit als Verwaltungschef 
während der Corona-Pande-
mie. Einiges aus den vergan-
genen Monaten wird bleiben, 
schätzte Landrat Will die 
Situation ein: Immer wie-
der werde situativ und rasch 
gehandelt werden müssen. 
Andere Tagesstrukturen 
und Arbeitsweisen, wie zum 
Beispiel Videokonferenzen, 
könnten sich etablieren. „Bei 
allem nötigen Tempo müs-
sen wir aber aufpassen, dass 
wir nicht überdrehen“, sagte 
Thomas Will zu den jungen 
Leuten.

Als Rat gab er ihnen mit, so-
fort nachzuhaken, wenn an 
ihrer Arbeitsstelle etwas un-
klar oder irritierend ist. Und 
sich bei den Vorgesetzten zu 
melden: „Wir sind immer an-
sprechbar.“� ggr

Landrat Thomas Will hieß am Montag die neuen Auszubildenden, Praktikant*innen und Bacherlor-
Student*innen im Landratsamt willkommen. � Foto: Kreisverwaltung

Stühle für den Kulturcafé-Saal
Kreissparkasse und Stadt fördern Anschaffung

Groß-Gerau - Nach dreißig 
Jahren war es Zeit für neue, 
einheitliche Stühle für den 
Kulturcafé-Saal im Ober-
geschoss des Alten Amtsge-
richts. 

Der Verein Kulturcafé und 
die Kreissparkasse verste-
hen sich seit Jahren als en-
ge Kooperationspartner. 
„Da mussten wir nicht lange 
überlegen“ sagte Anette Neu-
mann, Stiftungsmanagerin 
bei der Kreissparkasse. Ge-
meinsam mit der Kreisstadt 
konnte dieses Vorhaben jetzt 
umgesetzt werden.

Bei der offiziellen Überga-
be der Stühle testeten Bür-
germeister Erhard Walther 
und Anette Neumann die 
Neuanschaffung. „Von der 
Sparkassenspende in Hö-
he von 2000 Euro wurde ein 
Teil zur Finanzierung der 
Künstler-Grundgagen für 
die sechs Sonntagsmatineen 
verwendet“, erklärte Walter 
Seeger, Vorsitzender des Ver-
eins Kulturcafé. Ein Betrag 
von 1400 Euro half bei der 
Anschaffung der 100 Stühle 
mit. Gut 600 Euro an Inves-
titionsfördermitteln aus dem 

städtischen Haushalt sowie 
Rücklagen des Vereins kom-
plettierten die Anschaffungs-
summe.

„Wir haben uns schon lange 
als kulturelles Zentrum der 
Kreisstadt etabliert. Kultur 
ist – gerade in Corona-Zeiten 
– auch ein Stück Lebensfreu-
de“, unterstrich Walter See-
ger, und Anette Neumann 
betonte, dass die Spende der 
Sparkasse auch eine Aner-
kennung für die engagierte 
Vereinsarbeit sei.

Das Kulturprogramm nimmt 
wieder Fahrt auf, selbst-

verständlich unter den 
Bedingungen der Corona-
Verordnungen. So können 
beispielsweise die Sonntags-
matineen im Biergarten des 
Kulturcafés stattfinden. Bis in 
den September hinein sind 
dort weitere Veranstaltun-
gen geplant. Sollte schlechtes 
Wetter den Vorhaben einen 
Strich durch die Rechnung 
machen, ist in den meisten 
Fällen für Ausweichmöglich-
keiten gesorgt.� ggr

Sämtliche Informationen 
zum bevorstehenden Pro-
gramm finden sich unter 
www.kulturcafe-gg.de

Sitzprobe – im Bild v.li. Walter Seeger, Erhard Walther, Anette Neu-
mann. � Foto: Werner Wabnitz

Textilcontainer wird abgebaut
Verschmutzung mit Restmüll zwingt zur Aufgabe

Riedstadt - Es war schon 
längere Zeit ein großes 
Ärgernis: Weil die Textil-
container des Abfall-Wirt-
schafts-Service (AWS) in 
der Lise-Meitner-Straße im 
Wolfskehler „Gewerbepark 
Ried“ zunehmend durch 
Restmüll und Ähnliches 
verunreinigt wurden und 
auch vor den Containern 
im großen Stil Müll abgela-
gert wurde, werden nun die 
Konsequenzen gezogen.

Ab dem 3. August wird dieser 
Sammelpunkt aufgegeben 
und die Container abgebaut. 
Denn ein Recycling von ver-
schmutzten Textilien ist nicht 
möglich. Die übrigen Stand-
orte in Riedstadt werden kri-
tisch weiterbeobachtet.

Saubere Altkleider können 
gerne kostenlos auf den 
Wertstoffhöfen in Erfelden 
und Stockstadt abgegeben 
werden. Der Wertstoffhof 

Erfelden hat geöffnet mitt-
wochs von 15.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 9.00 bis 
13.00 Uhr.

Der Wertstoffhof Stockstadt, 
Odenwaldring 37, hat ge-
öffnet montags von 14.00 
bis 18.00 Uhr, dienstags von 
15.00 bis 18.00 Uhr, donners-
tags von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
freitags von 13.00 bis 18.00 
Uhr und samstags von 8.30 
bis 12.30 Uhr.� ggr
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Zeitungsleser  wissen  mehr!

Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

 Fachberatung
     Lieferservice
         Reparaturservice
             Altgeräteentsorgung
                 Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

Klimaanlagen und
Ventilatoren

ab sofort eingetroffen!!

Ei da biste ja widder! Wie 
war de Urlaub an de Ostsee?

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
...die Preise war‛n gepfeffert. Und die

Liege mit Handtücher reserviert.
Es war wie in Majorca! Die

Leut‛ schwätze all‘ Deutsch...

Urlaub in Deutschland...

Cleveres Heizsystem
Ab 2026 dürfen – mit we-
nigen Ausnahmen – keine 
Ölheizungen mehr neu ein-
gebaut werden. Wer vor-
ausschauend plant, setzt im 
Neubau und bei der Moder-
nisierung heute schon lie-
ber auf Alternativen. Zumal 
man dabei im Rahmen des 
Klimapakets von hohen und 
weitreichenden Förderun-
gen profitieren kann. 

Für umweltfreundliche Wär-
mepumpen gibt es die höchs-
ten Sätze: Bei allen Modellen 
des Raumklimaspezialisten 
Kermi sind Zuschüsse von 
mindestens 35 Prozent mög-
lich. Wird eine alte Ölheizung 
ersetzt, erhöhen sich diese 
Fördersätze sogar auf bis zu 
45 Prozent (Stand: Juli 2020). 
Die Wärmepumpen arbeiten 
modulierend und deshalb 
besonders effizient – bei flüs-
terleisem Betrieb. Zudem eig-
nen sie sich zur intelligenten 

Einbindung und Nutzung von 
umweltfreundlichem Foto-
voltaik-Strom.

Heißer Tipp: Die förderfähi-
gen Kosten umfassen neben 
den Anschaffungs- und In-
stallationskosten rund um 
den Wärmeerzeuger auch 
weitere Umfeldmaßnahmen. 
Dazu gehören etwa Heiz-
körper, Fußbodenheizung, 
Warmwasserbereitung, Wär-
mespeicher sowie  intelli-
gente Regelungstechnik und 
Smart-Home-Lösungen. Seit 
Ende März 2020 werden auch 
Wohnraumlüftungen voll 
gefördert – vorausgesetzt sie 
werden kombiniert mit der 
Wärmepumpe geregelt. Das 
alles ist mit dem System x-
optimiert möglich. � spp-o

Weitere Informationen fin-
den Bauherren und Moderni-
sierer auch auf 
www.kermi.de/klimapaket.

Für jede Anforderung die passende Wärmepumpe – bis zu 45 Prozent 
förderfähig: Die hocheffiziente Luft-Wasser-Wärmepumpe kann z. 
B. je nach Modell im Heizungskeller oder auch im Garten installiert 
werden. Durch ihre effektive Schall- und Schwingungsdämpfung ist 
sie flüsterleise im Betrieb – und stört dadurch weder die Hausbewoh-
ner noch die Nachbarn.� Foto: Kermi GmbH/spp-o

Der Landfrauenkalender 2021 ist da

Druckfrisch, mit Omas tollen 
Rezepten der Jahreszeit entspre-
chend angepasst, ist der Kalen-
der für das Jahr 2021 zu haben. 
Das illustrierte und interessante 
Kalendarium kann gegen eine 
kleine Spende von 3,80 Euro in 
Nauheim erworben werden bei:
„SchriftArt“ 
Martin Kaus, Waldstr.49
„Bauernlädsche“ 
Helga Kuhlmann, Berzallee 15
„BlumenFee“ 
Yasmin Wolferstädter Mühlstr.10
Der Spendenerlös „Kalender 
Ausgabe 2021“ kommt wie alle 
Jahre der Kinderherzstiftung 
zugute.� ggr

Aktion „Rheinkippen“
In Riedstadt sollen Zigarettenkippen gesammelt werden

Riedstadt - Eine einzige 
achtlos in der Umwelt ent-
sorgte Zigarette kann bis zu 
40 Liter Grundwasser ver-
giften, informiert die Initi-
ative RhineCleanup, die für 
ihre Müllsammelaktionen in 
Städten entlang des Rheins 
bekannt ist.

Nun ruft die „Cleanup Grup-
pe Riedstadt und Rhein“ dazu 
auf, vom 14. bis 21. August 
unter dem Titel „Rheinkip-
pen“ in Riedstadt Zigaretten-

kippen zu sammeln. Alleine, 
zu zweit, in der Familie oder 
in Kleingruppen bis zehn Per-

sonen kann gesammelt wer-
den. Am Freitag, 21. Augst, 
können die Kippen dann ab 
11.00 Uhr zum Infostand von 
RhineCleanup auf dem Rat-
hausplatz in Riedstadt-God-
delau gebracht werden. Um 
14.00 Uhr werden die Kippen 
dann in Klarsicht-Säulen um-
gefüllt und gezählt.

Weitere Informationen gibt 
es auf Facebook bei der 
„Cleanup Gruppe Riedstadt 
und Rhein“, oder bei Bettina 

Gruhle unter ihrer Mobil-
nummer 01525 3855515. Bei 
ihr kann sich auch melden, 
wer eine kleine, verschließba-
re Tonne für die gesammelten 
Kippen braucht.

„Das ist eine tolle Aktion für 
unsere Umwelt. Daher unter-
stützt die Stadt die Initiative 
auch gerne und ermöglicht 
ihr, den Stand auf dem Rat-
hausplatz aufzubauen“, er-
klärt Bürgermeister Marcus 
Kretschmann.� ggr
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Zu viel Altpapier
Mehraufwand sorgt für erhebliche Verzögerungen

Groß-Gerau - Seit gerau-
mer Zeit fällt auf, dass 
zahlreiche Bürger bei den 
Terminen zur Abfuhr von 
Altpapier immer größere 
Mengen von Kartons/Pap-
pe/Papier neben (oder auf) 
den Müllbehältern bereit-
stellen. Dies sorgt für einen 
Mehraufwand, der im Ver-
lauf der Abfuhrrouten für 
erhebliche Verzögerungen 
sorgt.

Das bislang praktizierte To-
lerieren der ausufernden Pa-
pier- und Kartonagemengen 
ist aus Gründen von zwin-
gend einzuhaltenden Abläu-
fen nicht länger hinnehm-
bar. Das heißt, Kartons, die 
sich bei der Abfuhr neben 
der Papiertonne befinden, 
werden – wie in der Abfall-

satzung aufgeführt – zukünf-
tig nicht mehr mitgenom-
men. Haushalte, die größere 
Mengen an Kartons, Pappe 
oder Papier zu entsorgen 
haben, sind aufgerufen, dies 
direkt und kostenfrei beim 
Abfallwirtschaftszentrum in 
Büttelborn oder beim Con-
tainerdienst Aust im Stadtteil 
Berkach abzugeben.

Ergänzend verweist die Stadt 
Groß-Gerau auf geltende Re-
gelungen, die in der Abfall-
satzung näher beschrieben 
sind. Laut den dortigen Vor-
gaben ist das Stellen einer Alt-
papiertonne dann kostenfrei, 
wenn der Haushalt die Ge-
bühren für einen Restmüll-
behälter (60 Liter / 120 Liter) 
trägt. Zu einem Restmüll-
behälter (240 l) ist das Stel-

len von zwei Papiertonnen 
(240 l) kostenfrei möglich. 
Reicht das Volumen der kos-
tenfrei zur Verfügung gestell-
ten Papiertonnen in einzel-
nen Haushalten nicht aus, 
besteht die Möglichkeit, für 
eine Gebühr von monatlich 
zwölf Euro weitere Abfallbe-
hälter für Papier (240 l) zu 
bestellen.

Zudem macht der kommu-
nale Fachbereich Abfallwirt-
schaft nach dem vor einigen 
Monaten erfolgten Wechsel 
der Mülltonnen nochmal da-
rauf aufmerksam, dass seit 
Juli 2020 ausschließlich Pa-
pierbehälter geleert werden, 
die mit dem Aufdruck "Ab-
fallwirtschaft Groß-Gerau" 
versehen sind.
� ggr

Iran aus erster Hand – Aktuelles aus Persien
Online-Vortrag zu aktueller Entwicklung im Iran

Kreis Groß-Gerau– Der Iran 
– das frühere Persien – ver-
fügt über eine Fülle an gran-
diosen Moscheen, Palästen 
und archäologischen Kunst-
schätzen. Die Menschen dort 
gelten als gastfreundlich, of-
fen und freuen sich über In-
teresse an ihrem Leben und 
ihrer Kultur – beides oftmals 
anders, als von vielen Euro-
päern vermutet wird.

Die Kreisvolkshochschu-
le (KVHS) Groß-Gerau bie-
tet am Dienstag, 18. August 
2020, von 19 bis 20 Uhr einen 
kostenfreien Online-Vortrag 
„Iran aus erster Hand – Aktu-
elles aus Persien“ (Kurs-Nr.: 
E-GG11016) mit der Iranerin 
Shadi Pelikan an. Die Refe-
rentin ermöglicht anhand 
persönlicher Bilder und Ge-
schichten einen Einblick in 

das Land. Sie geht auch auf 
die aktuellen Entwicklungen 
im Zuge der Corona-Krise ein.

Während des Online-Vortrags 
können Teilnehmende per 
Chat Fragen stellen und in der 
anschließenden Diskussion 
sich auch persönlich per Vi-
deo- und Tonzuschaltung äu-
ßern. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und erfolgt über das 

Online-Videokonferenz-Tool 
edudip. Angemeldete Perso-
nen erhalten vor der Veran-
staltung einen Zugangslink 
per E-Mail.

Die Anmeldung ist im KVHS-
Servicebüro per E-Mail an 
info@kvhsgg.de, per Telefon 
unter 06152 1870-0 sowie 
online unter www.kvhsgg.de 
möglich.� ggr
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Beständigkeit auch bei Rückennummern
Personell hat sich bei der Eintracht bislang wenig geändert

Von Stephan Köhnlein

Lange vorbei sind die Zeiten, 
als die Rückennummern einer 
Mannschaft noch einer Logik 
folgten. Da erhielt der Torwart 
die Eins, die Außenverteidiger 
die Zwei und Drei, der Vorstop-
per die Vier, der Rechtsaußen 
die Sieben und der Spielmacher 
die Zehn.

Noch heute spricht man von ei-
nem klassischen Sechser oder 
Neuner – auch wenn die Spieler 
inzwischen ganz andere Rücken-
nummern tragen. Bei der Num-
mernwahl sind der Kreativität in-
zwischen nahezu keine Grenzen 
mehr gesetzt.

Die Vier von Rebic bleibt 
offen – zumindest zunächst

Bundesligist Eintracht Frankfurt 
zeigte sich in den vergangenen 

Jahren in dieser Frage eher un-
aufgeregt, einmal abgesehen von 
Ante Rebic, der als Offensivspie-
ler mit der Vier auflief. Die Num-
mer des Kroaten, der auch in der 
anstehenden Saison an den AC 
Mailand ausgeliehen ist, bleibt 
zunächst offen.

Rückkehrer Barkok  
rückt vor

Der Brasilianer Tuta erhält wie in 
der Hinrunde 2019/20 sowie in 
der Rückserie bei seinem belgi-
schen Leihverein KV Kortrijk die 
35. Neuzugang Ragnar Ache, der 
vom niederländischen Erstligisten 
Sparta Rotterdam kommt, verriet 
bei seiner Vorstellung, dass er sich 
für die 21 entschieden habe.

Die einzige wirkliche Neuerung 
betrifft daher Aymen Barkok, der 
während seines zweijährigen In-
termezzos bei Fortuna Düsseldorf 

bei der ersten und zweiten Mann-
schaft insgesamt vier verschie-
dene Nummern auf dem Rücken 
getragen hat.

Bei seinem Heimatklub läuft der 
22-Jährige nun wieder mit der 27 
auf. Damit ist er zumindest sym-
bolisch etwas näher an die erste 
Elf herangerückt. Denn in seinen 
ersten zwei Profijahren hatte Bar-
kok noch die 28 getragen.

Mit den neuen Trikots war die 
Eintracht beim Testspiel gegen 
den von Ex-Coach Niko Kovac 
betreuten AS Monaco (1:1) aufge-
laufen. 

In den nahezu unveränderten 
Rückennummern spiegeln sich 
für die Eintracht Beständigkeit, 
Nachhaltigkeit und Eingespielt-
heit wider – selbst, wenn alle An-
gaben noch unter Vorbehalt ste-
hen.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Holland: „Wir saugen erstmal alles auf“
Der Kapitän über die ersten Tage unter dem neuen Coach

Von Stephan Köhnlein

Seit vergangenem Samstag rollt 
beim SV Darmstadt 98 wieder 
der Ball. Mannschaftskapitän 
Fabian Holland berichtet in 
einem Interview des Online-
Magazins Lilienblog über die 
ersten Tage mit dem neuen 
Trainer Markus Anfang, die Ka-
derplanung, seine Rolle als Ka-
pitän und das anstehende Trai-
ningslager.

Die ersten Eindrücke mit dem 
neuen Trainer:
Wie bei jedem Trainer merke 
man schon nach den ersten Ein-
heiten, dass etwas Neues dabei 
sei. „Das saugen wir erstmal alles 
auf.“ Für die Außenverteidiger 
gebe es im Spielaufbau ein paar 
Neuerungen, die vielleicht etwas 
ungewöhnlich seien, aber einen 
positiven Effekt hätten, um den 
Gegner zu bearbeiten. „Das ist 
definitiv interessant.“

Neuzugang Lars Lukas Mai:
„Ein kräftiger Spieler mit einem 
sehr guten Spielaufbau, der 
schon in den ersten Tagen laut-
stark mit dabei sei“, sagt Fabian 
Holland über seinen neuen Kol-
legen in der Abwehr. Man sehe 
schon jetzt, dass er der Mann-
schaft weiterhelfen werde.

Die schleppende Kaderplanung:
Das habe er in seiner bei den Li-
lien sehr unterschiedliche Erfah-
rungen gemacht: „Letztes Jahr 
waren wir am ersten Tag gefühlt 
schon vollzählig“, sagt er. „Aber 
es ist auch schon passiert, dass 

wir am ersten Tag nur zu zehnt 
trainiert haben.“ Natürlich wer-
de sich noch etwas tun. „Aber wir 
haben jetzt schon einen ordent-
lichen Kader. Darauf lässt sich 
aufbauen.“

Seine Rolle als Kapitän und die 
Erwartungen des Trainers:
„Wir haben schon miteinander 
gequatscht“, sagt Fabian Hol-
land. Der Trainer habe über sei-

ne Vorstellungen gesprochen. 
Umgekehrt habe er ihn als Ka-
pitän aber auch nach den Ab-
läufen im Team gefragt. „Was 
gut geklappt hat, wollen wir ja 
auch nicht unbedingt ändern. So 
sieht er das aus.“ Der Austausch 
mit Trainer und Co-Trainer sei 
wichtig. „Er hat gesagt, dass wir 
immer kommen können, wenn 
irgendetwas ist.“ Ob er Kapitän 
bleibe, wisse er nicht. „Da habe 
ich noch nichts gehört. Das lasse 
ich auf mich zukommen.“

Der Verzicht auf ein längeres 
Trainingslager:
„Ich bin ganz froh, dass es kein 
Lauftrainingslager gibt“, räumt 
der 29-Jährige freimütig ein. 
„Das habe ich bei Hertha BSC 
mal erlebt. Da hat man nur die 
Laufschuhe mitgenommen. Und 
dann kam später erst der Ball da-
zu.“ Die Mannschaft nehme es, 
wie es komme. Ein Trainingsla-
ger habe meist Vor- und Nach-
teile: „Aber es ist schön, mit den 
Jungs Zeit zu verbringen.“

Konstante Größen bei der Eintracht: Die Rückennummern. Hier zu sehen nach dem Spiel gegen Mainz 05 beim Feiern 
mit den Fans. � Foto: Jan Huebner

Lilienkapitän Fabian Holland im Spiel gegen den VfL Bochum. 
� Fotos: Arthur Schönbein

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

TIER DER WOCHE

Ringo ist ein aufgeweckter Bursche
Der süße kleine reinrassige Chihuahua sucht ein neu-
es Zuhause. Ringo ist sieben Monate alt und hatte bis-
her ein sehr glückliches Leben. Er liebt ausgedehnte 
Spaziergänge im Feld und Wald und spielt sehr gerne 
mit seinem Hundefreund. Er möchte ein Zuhause, 

in dem es einen Hunde Spiel-
kamerad gibt. Der kleine Mann 
kuschelt gern ist aber trotz seine 
kleinen „Größe“ en sehr wachsa-
mer und aufgeweckter Bursche.

Bei Interesse bitte melden unter: hundevermittlung@tierheim-ruesselsheim.de� ggr

Dem Gartenschläfer auf der Spur
Exkursion der Naturschutzbehörde für Familien mit Kindern

Kreis Groß-Gerau – Er ist 
der kleine Verwandte des 
Siebenschläfers und mit 
seiner markanten „Zorro-
Maske“ unverkennbar – der 
Gartenschläfer. Das nacht-
aktive Nagetier mit den 
großen Kulleraugen gehört 
neben dem Siebenschläfer, 
dem Baumschläfer und der 
Haselmaus zur Familie der 
Bilche. Sie sind fast aus-
schließlich nachtaktiv und 
leben versteckt in Wäldern, 
Gärten, Streuobstwiesen 
und Gebäuden. Er wird von 
Menschen nicht sehr häufig 
gesehen, da er erst in der 
Dämmerung aktiv wird und 
den Winter über einfach 
schläft.

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe der Unteren Na-
turschutzbehörde des Kreises 
Groß-Gerau wird während 
der Exkursion am Samstag, 
15. August 2020, von zehn bis 
12 Uhr ein Einblick in das Le-
ben des Bilches gegeben. Die 

Route, die für Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren geeignet 
ist, führt durch die Felder, wo 
die Landschaft aus der Sicht 
der Gartenschläfer betrach-
tet wird und die Teilnehmer 
erfahren, wie Forscher*innen 
und Naturschützer*innen 
dem bedrohten Bilch im Pro-
jekt „Spurensuche Garten-
schläfer“ auf die Spur kom-
men.

Dieses Projekt des Bund für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), der 
Justus-Liebig-Universität 
Gießen und der Senckenberg 
Gesellschaft für Naturfor-
schung hat sich zum Ziel ge-
setzt, das Überleben des Gar-
tenschläfers in Deutschland 
zu sichern.

Exkursionsleitung: Susanne 
Steib (Managerin Natur-
schutzprojekte BUND Hes-
sen), Dieter Baumgardt 
(BUND Rüsselsheim). Für 
die Exkursion mit maximal 

15 Teilnehmenden ist eine 
Anmeldung erforderlich.
Anmeldung: Untere Natur-
schutzbehörde, Herr Siebert, 
telefonisch unter 06152 989-
676 oder per Mail Veranstal-
tungsreihe-Naturschutz@
kreisgg.de
Treffpunkt:Bushaltestelle 
„Bensheimer Straße“ in Rüs-
selsheim-Königstädten

Allgemeine Hinweise zur 
Veranstaltung: Die aktuell 
gültigen Abstands- und Hy-
gieneregeln gemäß der Co-
rona-Kontakt- und Betriebs-
beschränkungsverordnung 
sind während der Veranstal-
tung zu beachten. Vor Ort ist 
durch die Teilnehmer*innen 
ein Datenerfassungsbogen 
auszufüllen.� ggr
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Ihr Ansprech-
partner für Ihre 
Stellenanzeige: 

Volker Volker 
SchurichtSchuricht
Telefon: 
06152 82147

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab 01.01.2021 eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im mittleren Vollzugs- und Verwaltungsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (40 Stunden/Woche)  
und ist zunächst befristet bis 30.11.2022.

Anforderungen sind eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der öffentlichen Verwaltung oder eine ver-
gleichbare förderliche Ausbildung oder berufliche Qualifikation; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheits-
überprüfung muss vorliegen); gesundheitliche Eignung; Führerschein Klasse B; Engagement; Flexibilität; Eigeninitia- 
tive und Verantwortungsbewusstsein.
Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift und ein verbindliches, freundliches, korrektes, sicheres 
Auftreten und Teamfähigkeit werden ebenfalls erwartet.
Darüber hinaus werden Belastbarkeit, Servicebewusstsein und die Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten - nach 
entsprechender Einarbeitungszeit - vorausgesetzt, sowie die Bereitschaft, sich engagiert und verantwortungsvoll 
den besonderen Anforderungen einer Tätigkeit im Justizvollzug zu stellen. Zu Ihren persönlichen Stärken gehören 
eine gute Auffassungsgabe, mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Konfliktfähigkeit und soziale Kompetenz. 
Erfahrungen im Bereich des öffentlichen Dienstes, Kenntnisse im Vollzugs- und Verwaltungsrechts, Fremdsprachen-
kenntnisse und interkulturelle Kompetenz sind von Vorteil.
Die Vergütung erfolgt zunächst für die Dauer der Probezeit nach Entgeltgruppe 4 TV-H. Anschließend kann eine 
Höhergruppierung in die Entgeltgruppe 6 TV-H erfolgen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an erwachsenen männli-
chen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf.Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt 
berücksichtigt.
Der hessische Justizvollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen 
deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, 
unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung 
oder sexueller Orientierung.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur möglich, 
wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der Fall werden die 
Unterlagen vernichtet.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis
15.10.2020

an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt oder an 
Poststelle@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010) gerne zur Verfügung.

Unsere SteIIenangeboteUnsere SteIIenangebote
Für unser Logistikzentrum

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Individuelle 
Unterstützung  
und Förderung

Angenehmes 
Arbeitsklima  
im Team

Attraktive und 
leistungs orientierte  
Vergütung

www.fristo.de / karriere

bewerbung.gernsheim@fristo.de FRISTO GETRÄNKEMARKT GmbH
Marie-Curie-Straße 1 ▪  64579 Gernsheim 
Telefon: 06258 992983-0 ▪ www.fristo.de

in Gernsheim suchen wir 

Kraftfahrer, Staplerfahrer  
& Lagermitarbeiter (m/w/d)

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

Freiwilliger Polizeidienst
Ehrenamtliche Tätigkeit mit Aufwandsentschädigung

Groß-Gerau - Die Einsatz-
kräfte des Freiwilligen Poli-
zeidienstes zeigen Präsenz, 
leisten so einen Beitrag zur 
Sicherheit in der Stadt und 
sind bei ihren Rundgän-
gen Ansprechpartner für 
die Bevölkerung. Zudem 
erkennen und melden sie 
Ereignisse, die den Bereich 
der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung betreffen. 

Bürger, die Groß-Gerau oder 
unmittelbarer Umgebung 
der Kreisstadt zuhause und 
bereit sind, sich ehrenamt-
lich im Rahmen des Frei-
willigen Polizeidienstes zu 
engagieren, sind aufgerufen, 
sich bei der Stadtverwaltung 
Groß-Gerau oder der Poli-
zeistation im Groß-Gerauer 
Europaring zu melden.

Unabhängig von der Staats-
angehörigkeit kann jeder in 
den freiwilligen Polizeidienst 

aufgenommen werden, der 
das 18. Lebensjahr vollendet 
hat oder höchstens 65 Jahre 
alt ist. Mitzubringende Vor-
aussetzungen sind darüber 
hinaus ein Schulabschluss 
oder eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung, das Eintreten 
für die freiheitliche demokra-
tische Grundordnung sowie 
der sichere Umgang der deut-
schen Sprache in Wort und 
Schrift. Interessenten sollten 
zudem gesundheitlich in der 
Lage sein, die Aufgaben des 
freiwilligen Polizeidienstes 
wahrzunehmen.

Bevor der Einsatz im freiwil-
ligen Polizeidienst beginnt, 
ist zur Vorbereitung auf die 
neue Aufgabe eine Ausbil-
dung zu absolvieren (rund 
50 Stunden). Nach dem 
Vermitteln der nötigen the-
oretischen und praktischen 
Kenntnisse erhalten die 
Teilnehmer eine Urkunde, 

die ihre Aufnahme in den 
Freiwilligen Polizeidienst be-
scheinigt. Damit stehen sie in 
einem öffentlich-rechtlichen 
Dienstverhältnis mit dem 
Land Hessen und sind bereit 
für den Einsatz. Die Tätigkeit 
erfolgt ausschließlich nach 
Vereinbarung und umfasst 
maximal 20 Stunden im Mo-
nat. Die Aktiven des freiwil-
ligen Polizeidienstes sind 
ehrenamtlich tätig, erhalten 
jedoch eine Aufwandsent-
schädigung.

Bei Interesse an einer Mitar-
beit im freiwilligen Polizei-
dienst richten Sie ihre Be-
werbung bitte bis spätestens 
Freitag, 21. August 2020, an 
eine der folgenden Adressen: 
Polizeistation Groß-Gerau, 
Europaring 15, 64521 Groß-
Gerau oder Magistrat der 
Kreisstadt Groß-Gerau, Am 
Marktplatz 1, 64521 Groß-
Gerau.� ggr

Angenehme Wassertemperaturen für Freibad
Landeszuwendung für neue Absorber- und Photovoltaikanlagen

Riedstadt - An diesem herr-
lichen Sommermorgen 
ziehen die Schwimmer der 
ersten Badeschicht die-
ses Tages ihre Bahnen im 
großen Becken des Frei-
bades Goddelau. Ein ver-
lockender Anblick, finden 
Landtagsabgeordnete Ines 
Claus, Bürgermeister Mar-
cus Kretschmann, Irene 
Mougoui, Fachbereichslei-
terin Finanzen, sowie Cor-
nelia Nold, Vorsitzende des 
Fördervereins Freibad God-
delau.

Sie sind ins Schwimmbad 
gekommen, weil es Erfreu-
liches zu berichten gibt: Im 
Rahmen des Schwimmbad-
Investitions- und Moderni-
sierungsprogramms des Lan-
des Hessen (SWIM) erhält 
die Büchnerstadt Riedstadt 
für die Installation einer Ab-
sorber- und einer Photovol-
taikanlage sowie einer Brun-
nenwasserenteisungsanlage 
im Freibad Goddelau eine 
Landeszuwendung von 60 
000 Euro.

„Für die Stadt ist es wich-
tig, dass neben dem Frei-
bad Crumstadt, das vom 
Schwimmverein Freibad 
Crumstadt betrieben wird, 
auch das Freibad Goddelau 
für die nächsten Jahrzehn-
te zukunftsfähig gemacht 
wird“, betont Bürgermeis-
ter Kretschmann bei dem 

Pressetermin. Gemeinsam 
mit der gerade beendeten 
Sanierungsmaßnahme über 
Bundesmittel des Kommu-
nalinvestitionsprogramms 
(KIP), bei der die komplette 
Technik des Freibads in der 
Weidstraße 35 erneuert wur-
de, wird so das Bad energe-
tisch auf den neuesten Stand 
gebracht. „Unser Ziel ist es, 
energetisch möglichst autark 
zu werden“, erklärt der Bür-
germeister. „Das bedeutet 
nicht nur deutliche Einspa-
rungen der Betriebskosten, 
sondern macht das Freibad 
auch attraktiver.“

Denn mit der Absorber-
Anlage zur Erwärmung des 
Wassers durch Solartechnik 
wird zukünftig das Wasser 

in den Becken bereits in den 
frühen Morgenstunden ei-
ne angenehme Temperatur 
haben und sich die Badesai-
son durch die Erwärmungs-
möglichkeiten nach vorne 
und hinten erweitern lassen. 
Durch die Photovoltaikanla-
ge werden circa 50 Prozent 
der bisherigen Stromkosten 
gespart. Die Enteisenungs-
anlage wiederum sorgt dafür, 
dass Brunnenwasser für die 
Becken verwendet werden 
kann.

Von den geschätzten 119.000 
Euro für die Gesamtmaß-
nahme übernimmt 60.000 
Euro das Land. 19.000 Euro 
Umsatzsteuer sind absetz-
bar, sodass für die Stadt ein 
Eigenanteil von 40.000 Euro 

verbleibt. Da durch die ener-
getischen Maßnahmen jähr-
lich circa 19.000 Euro gespart 
werden, ist dieser Eigenanteil 
bereits nach weniger als drei 
Jahren amortisiert.

Der stellvertretende Bäder-
betriebsleiter Max Schaffner 
zeigt bei dem Termin auch 
den Raum mit der durch 
KIP-Mittel erneuerten Filter-
anlage und der neuen Mess- 
und Regeltechnik. Auch die 
Verrohrung wurde bei dieser 
nun abgeschlossenen Maß-
nahme erneuert sowie die 
überalterten Rohrwasser-
pumpen durch energieeffizi-
ente Blockpumpen ersetzt.

Ines Claus hebt die Bedeu-
tung von Schwimmbädern 
wie das in Goddelau hervor. 
„Es ist so wichtig, dass Kin-
der schwimmen lernen“, 
sagt sie. Daher habe das 
Land zunächst von 2007 bis 
2012 Hallenbäder gefördert 
und nun seit 2019 mit SWIM 
ein weiteres Programm zur 
Förderung von Schwimm-
stätten aufgelegt. Sie dankte 
bei der Gelegenheit auch der 
Fördervereinsvorsitzenden 
Cornelia Nold für den ehren-
amtlichen Einsatz der Ver-
einsmitglieder für das Bad. 
„Nur durch großes ehren-
amtliches Engagement kön-
nen die ganzen Bäder noch 
gehalten werden.“
� ggr

Landtagsabgeordnete Ines Claus, Max Schaffner, Cornelia Nold, 
Bürgermeister Marcus Kretschmann und Irene Mougoui am großen 
Becken des Freibads Goddelau (von links). � Foto: haza-foto

Spenden für die Pferde von Heimdalls Erben
www.heimdalls-erben.de
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Der TÜV steht an! Das Autohaus Iser in Riedstadt 
bietet täglich einen Termin für die TÜV und Abgas-
untersuchung. 
Um unnötige Kosten zu sparen, schaut sich einer 
unserer KFZ-Meister den Wagen vorher an. Oft sind 
viele Kleinigkeiten der Grund für eine Wiedervor-
fahrt. Das muss nicht sein!
Lernen Sie bei Ihrem Termin bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee unsere Mannschaft kennen und lassen Sie 
sich von unserem Service begeistern!

Rufen Sie gleich an!  
Telefon: 06158 822 45-0

W W W . A U T O H A U S - I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

JAHRE GARANTIE

Tschüss,
Mehrwertsteuer.

Bei den meisten Kia Modellen
jetzt 16 % MwSt. sparen.¹

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Es ist beschlossen: Der Staat reduziert die Mehrwertsteuer von
19 auf 16 %. 3 % weniger reichen uns nicht, deshalb sparen Sie
bei Kia jetzt weitere 16 % bei den meisten Kia Modellen. Zum
Beispiel bei dem Kia XCeed, einem genialen Allrounder, der mit
sportlichem Crossover-Design, erhöhter Sitzposition und einer
dynamischen Silhouette begeistert. Immer mit dabei: die 7-
Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.

Erhöhte Bodenfreiheit • LED- Frontscheinwerfer • Geschwindig-
keitsregelanlage² • Frontkollisionswarner² • Fernlichtassistent²
• Aktiver Spurhalteassistent² • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia XCeed (Benzin oder Diesel, Schalt­
getriebe oder Automatik), 150 kW (204 PS), in l/100 km:
innerorts 8,6; außerorts 5,9; kombiniert 6,9. CO2-Emission:
kombiniert 158 g/km. Effizienzklasse: D.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia XCeed bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Aus­
stattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Wir gewähren Ihnen im Aktionszeitraum vom 01.07.2020 bis
30.09.2020 bei Kauf eines noch nicht zugelassenen neuen Kia
Fahrzeugs mit Ausnahme von Elektro- und Plug-in-Hybrid-
Fahrzeugen, allen ATTRACT Versionen, Stinger und dem Sorento
Modelljahr 2021 einen Nachlass auf den Bruttokaufpreis in Höhe von
13,79 %. Maßgeblich ist der Tag des Abschlusses des Kaufvertrages.
Nachlass ist im ausgezeichneten Preis nicht enthalten und wird auf der
Rechnung abgezogen. Keine Barauszahlung, Nachlass wird pro Kunde
nur einmal gewährt. Angebot nur gültig für Privatkunden, die nicht zum
Vorsteuerabzug berechtigt sind, nicht kombinierbar mit anderen
Verkaufsfördermaßnahmen und Aktionen.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeug-
kontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Dacia Sandero Stepway TCe 90
Kilometerstand  316 km
Erstzulassung  05.06.2020
Leistung  66 kW/ 90 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 11.890,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Navigationssystem 
• Einparkhilfe hinten • Start-Stop-Automatik • LED-Tagfahrlicht
• Leichtmetallfelgen • Lederausstattung • Multifunktionslenkrad

Fiat 500 1.2 Dualogic Lounge
Kilometerstand  53.480 km
Erstzulassung  08.12.2014
Leistung  51 kW/ 69 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 8.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • MP3/CD Radio
• Elektr. Fensterheber • Nebelscheinwerfer • Multifunktionslenkrad
• Freisprecheinrichtung • Außenspiegel elektrisch

Kia Ceed 1.6 GDI 
Kilometerstand  151.527 km
Erstzulassung  04.03.2013
Leistung  99 kW/ 135 PS
Farbe  braun
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 10.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • Navigationssystem
• Einparkhilfe vorn + hinten • Keyless-Start/Entry • Leichtmetallfelgen 
• Start-Stop-Automatik • Teillederpolster • Xenon-Scheinwerfer

Volkswagen Polo 1.2 Team 
Kilometerstand  151.100 km
Erstzulassung  27.09.2010
Leistung  51 kW/ 69 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 6.290,- €
Ausstattung:
• Climatronic • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung • Standheizung
• Einparkhilfe hinten • Außenspiegel elektrisch • Leichtmetallfelgen
• CD-Radio eColorglas • 4x Front- und Seitenairbags

Ford ECOSPORT 1.0 EcoBoost
Kilometerstand  25.004 km
Erstzulassung  18.12.2014
Leistung  92 kW/ 125 PS
Farbe  silber
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 11.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Alarmanlage
• Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • Multifunktionslenkrad
• Außenspiegel elektrisch • Dachreling • Freisprecheinrichtung

Hyundai i20 blue 1.0 T-GDI 
Kilometerstand  20.162 km
Erstzulassung  25.04.2017
Leistung  88 kW/ 120 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 12.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem Tempomat 
• Beheizbares Lenkrad • LED-Tagfahrlicht • Leichtmetallfelgen • DAB Radio
• Sitzheizung • Einparkhilfe hinten • Geschwindigkeitsbegrenzer

Alle (zwei) Jahre wieder

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Im Autohaus Iser empfangen unsere Mit-
arbeiter Sie freundlich und kompetent. 
Sie kümmern sich zum Beispiel um einen 
Hol- und Bringservice oder Werkstatt-Er-
satzfahrzeuge.

Veronica Minolfo, Philipp Secker, Franziska
Erbach und Lukas Herbert freuen sich auf 
Ihren Anruf.


